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Gemeindebücherei, 10.00 bis
12.00, 15.00 bis 18.00, Oster-
meiers Hof 1, Tel. 7 57 34 70.
Aqua Fun, 6.00-8.00 Frühtarif,
10.00- 13.00 Solebaden, Frei-
bad und gem. Sauna, 13.00-
20.00 allgem. Badebetrieb und
gemischte Sauna, Am Hallen-
bad 1, Tel. 7 57 34 60.
Altentagesstätte Südlengern-
Dorf, 14.30 bis 17.30, Begeg-
nungszentrum, Schimmelkamp
23.
Bürgerbüro, Mo.-Mi. 8.00-
16.00, Do. 8.00-18.00, Fr. 8.00-
12.30, Rathausplatz 1.

Galerie im Rathaus, Rathaus,
Heerstraße 2.
Gemeindebücherei, 11.00-
14.00 Gemeindebücherei Rö-
dinghausen, An der Stertwelle
34,(05746)938622,17.30-19.00
Zweigstelle Grundschule
Bruchmühlen (05226) 7009777.
Kino: Jurassic World 3D (ab
12 J.), Else-Lichtspiele, 17.30.
Minions 3D (ab 0 J.), Else-
Lichtspiele, 15.30. Terminator:
Genisys 3D (ab 12 J.), Else-
Lichtspiele, 20.00. Telefon: El-
se-Lichtspiele (05226) 1 72 53
Freibad, 6.00 bis 19.30, Bruch-
mühlener Str. 53, Tel. (05226)
55 35.
Knax-Sommertour, Sparkasse
Herford stellt Spielstationen mit
lustigen Aufgaben bereit., 15.00
bis 17.30, Freibad Rödinghau-
sen, Bruchmühlener Str. 53-55,
Tel. (05226) 55 35.
Walking-Gruppe, Gemeinde-

sportverband, Treffpunkt 16.00
an der Futterwiese.

MGV „Germania“, Chorpro-
be, 19.30, Torbogenhaus.

Rathaus, 8.00-12.30 und 13.00-
18.00, Heerstraße 2, Tel. (05746)
94 80.

Haus des Gastes, geöffnet täg-
lich außer montags von 9.30-
12.00 und von 15.00-19.00,
Pemberville Platz 1, Tel. (05746)
94 81 12, 94 82 06.

Bürger- und Touristik-Ser-
vice, Tel. (05746) 94 81 12, Haus
des Gastes, 8.00 bis 18.00.

Mobiles Rathaus, Grundschule
Bieren, 16.00 bis 18.00.

Energiesparhilfeverein „Opti-
mal und fair“, 10.00 bis 17.00,
Haus des Gastes, Pemberville
Platz 1, Tel. (05746) 94 81 12,
94 82 06.

(0521) 555-888
(0521) 555-333
(0521) 555-444
(05223) 924 30

(05223) 924 40

(05223) 924 50
(05223) 924 65

buende@nw.de

Stefan Boscher (bo) 924 51
Dieter Schnase (ds) 924 52
Gerald Dunkel (ged) 924 53

Anne Webler (aw) 924 55
Sekretariat
Chris Bahr, Rita Heuer 924 50

Thomas Seim
Carsten Heil

Leitung Jörg Rinne, Mitglied der
Chefredaktion

Leitung Annika Falk-Claußen

Politik, Nachrichten: Dirk Müller; OWL: Lo-
thar Schmalen (Ltg.), Sigrun Müller Gerbes;
Wirtschaft: Stefan Schelp; Kultur/Medien: Ste-
fan Brams; Sport: Torsten Ziegler; Reporter:
Matthias Bungeroth, Jobst Lüdeking
Sonderaufgaben: Heidi Hagen-Pekdemir;
Wissenschaftskorrespondent: Eckhard Sohn;
Politische Korrespondentin:
Alexandra Jacobson (Berlin)
Verantwortlich für den Kreis: Barbara Glose-
meyer; Lokales: Stefan Boscher
Redaktionstechnik: Stefan Weber

Veröffentlichungen in Print- oder elektroni-
schen Medien sowie Vervielfältigungen, auch
auszugsweise, nur mit schriftlicher Genehmi-
gung des Verlages. Für Rücksendung unaufge-
fordert eingesandter Manuskripte, Bücher,
Zeitschriften und Bilder übernimmt die Re-
daktion keine Verantwortung.

Michael-Joachim Appelt
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Der Bünder Stadtführer Jörg Militzer führt durch die Historie der Elsegemeinde
VON MYRIAM DOMKE-FEINER

¥ Kirchlengern. Wer mit of-
fenen Augen und dem nötigen
Hintergrundwissen durch
Kirchlengern spaziert, dem
offenbart sich immer wieder
Interessantes aus der Regio-
nalgeschichte. Jörg Militzer,
vielen bekannt durch seine
Stadtführungen durch Bünde,
veranstaltete jetzt einen his-
torischen Rundgang durch
Kirchlengern. Ein Grund, ihn
einmal auf nicht-bünder Ter-
rain zu begleiten.

Dabei präsentierte der Stadt-
historiker das Ergebnis seiner
mehrjährigen Recherchen
während einer fast zweistün-
digen Wanderung durch die El-
segemeinde. Gedenkstätten und
-steine, historische Gebäude
sowie Plätze – ließen die Grup-
pe um Militzer immer wieder
anhalten, um teils Tragisches,
teils Spannendes aber auch Ku-
rioses der vergangenen Jahr-
hunderte zu erfahren.

Die Gruppe startete am Rat-
hausplatz, der früher einen der
ersten Bauernhöfe beherbergte.
„Das Fachwerkhaus konnte er-
halten bleiben. Es wurde abge-
tragen und auf dem Gelände der
Freilichtbühne Kahle Wart wie-
der aufgebaut“, weiß Militzer.
Insgesamt habe es 17 bis 20 so-
genannte Urhöfe gegeben. Der
Hof auf dem Grundstück des
heutigen Rathauses war einer
davon.

„Das war recht viel“, so Mi-
litzer. Zum Vergleich: Bünde
hatte nur 14 Höfe. „Es ist er-
staunlich, wie unterschiedlich
sich die beiden Orte dann ent-
wickelt haben“. Heute hat
Kirchlengern etwa 16.000 Ein-
wohner und Bünde rund 46.000.
Das erste Mal schriftlich er-
wähnt wurde Kirchlengern als
„Linegaron“ im 12. Jahrhun-
dert. Zu finden in der Hebe-
rolle, die zum Eintreiben der
Steuern angelegt wurde. Aus Li-
negaron wurde zeitweilig Len-
gern und schlussendlich das
heutige Kirchlengern.

Die erste Schule stand auf
demheutigenKirchparkplatz im
17. Jahrhundert. Ein späteres
Schulgebäude stand etwas wei-
ter Richtung Friedhof. Es war
nicht sturmsicher und wurde
während eines Unwetters zer-
stört. Erst im Jahr 1914 wurde
das Gebäude, das heute „alte
Schule“ in Kirchlengern ge-
nannt wird, errichtet.

Der Friedhof Kirchlengerns

erzählt anhand seiner Gedenk-
steine Geschichten aus der Ver-
gangenheit.DerGedenksteinfür
Zwangsarbeiter des Zweiten
Weltkrieges erinnert an ein
dunkles Kapitel der Ortsge-
schichte. Ein weiterer Gedenk-

stein findet sich an der evan-
gelischen Kirche. Der Kirchen-
musikdichter Bernhard Hein-
rich Wilhelm Sasse ist darauf mit
Namen und Lebensdaten ver-
ewigt. „Das war einer meiner
Vorfahren“, meldet sich eine
Teilnehmerin zu Wort.

Christine Honermeyer be-
treibt Ahnenforschung als
Hobby und fährt gerne in Orte,
wo ihre Vorfahren gelebt ha-
ben. „Ich weiß nicht viel über
ihn, außer dass er mit 33 Jah-
ren gestorben ist und sechs Kin-

der hatte“, erzählt die Hüll-
horsterin. Beim Vorbeigehen an
der mittelalterlich anmutenden
Kirche sagt Militzer, dass die
Kirche gar nicht so alt ist, wie
oftmals vermutet wird. „Dieses
Gebäude ist noch nicht einmal
100 Jahre alt“. Ebenso interes-

sant ist es dann entlang der Lüb-
becker Straße.

„Kirchlengern wurde von
zwei Verkehrswegen geprägt:
durch die Hauptstraße und
durchdieBahnstrecke.Mittedes
18. Jahrhunderts war die Lüb-
becker Straße schon ein Haupt-
verkehrsweg. Es fuhren viele
Pferdekutschen. Deshalb gab es
hier einen Schmied und einen
Gasthof“,soderStadtführer.Die
waren zentral gelegen auf dem
heutigen Parkplatz des soge-
nannten Pöhl-Gebäudes. Gleich
daneben das nächste Haus mit
Geschichte: Das seit Jahren
leerstehende Gebäude war bis
Ende der 60er Jahre das Kino
„Odeon“. Einige ältere Rund-
gangteilnehmer haben noch
schöne Erinnerungen an diese
Zeit. „Trotz vieler Anstrengun-
gen der Betreiber konnte das
Kino leider nicht bestehen“, so
Militzer. „Es gab sogar eine
Fahrradwache, die aufpasste,
dass niemand die Ventile der
Räder aufdrehte“, weiß der
Stadtführer.

Die ehemalige Zigarrenfab-
rik, die Villa von Gustav Hei-
necke, Brausemühle als eines der
ersten Kraftwerke im Elsetal, das
EMR, die Brücke zwischen
Kirch- und Südlengern, die einst
Zollbrücke war sowie das
Kirchlengerner Wappen be-
schrieb Militzer ebenfalls. Rund

um den Bahnhof wusste der
Stadtführer von zwei Begeben-
heiten zu erzählen, die seine Zu-
hörer zum Staunen brachten.
„Die Bünder wollten ihr erstes
Bahnhofsgebäude nach zwei
Jahren nicht mehr haben. Da
haben die Kirchlengerner sich
das Häuschen geholt. Dort stand
es viele Jahre, bis es durch das
heutige Gebäude ersetzt wur-
de“, so Militzer.

Ein anderes Geschehen ging
sogar durch die Weltpresse: Im
Jahr 1891 wurde der Kirchlen-
ger Bahnhof durch ein Un-
glück weltweit bekannt: Ein ab-
gestellter Sonderzug des Circus
Carré, später Zirkus Krone,
wurde von einem D-Zug er-
fasst. Es gab Tote und Verletz-
te. Die letzte Station des Rund-
gangs führte zum ehemaligen
Bahnhofsgebäude der Wallü-
cke-Bahn. Die Kleinbahn wur-
de im Jahr 1937 wegen man-
gelnder Wirtschaftlichkeit ein-
gestellt. Das ehemalige Bahn-
hofsgebäude, ein schmuckes
Fachwerkhaus, steht immer
noch an seinem ursprüngli-
chen Platz.

VieleGeschichtenzudenaltenHäusernweiß JörgMilitzerdenTeilnehmerndesRundgangs inKirch-
lengern zu erzählen. FOTOS: MYRIAM DOMKE-FEINER

Der ehemalige Bahnhof der Wallücke-Bahn.

1891 ging Kirchlengern
durch die weltweite Presse

www.nw.de/kirchlengern
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Rödinghausen. Lore Uthoff, 81
Jahre. Werner Büttner, 77 Jah-
re. Marianne Kolberg, 79 Jahre.
Margret Biallas, 78 Jahre.
Kirchlengern. Hanni Ober-
meier, 84 Jahre. Hildegard
Springstubbe, 90 Jahre. Rudolf
Schäffer, 80 Jahre. Edelgard
Kanschat, 86 Jahre.

Goldene Hochzeit
Kirchlengern. Martin und
Marlies Rottmann.

¥ Kirchlengern (nw). Der evangelische Seniorenkreis Kirchlen-
gern trifft sich nach der Sommerpause wieder am Mittwoch, 12.
August, von 15 bis 17.15 Uhr im ev. Gemeindehaus Kirchlen-
gern, Auf der Wehme 8. Zu Gast ist Sven Kampeter vom Deut-
schen Roten Kreuz Bünde, der den Anwesenden wichtige Infor-
mationen zur Ersten Hilfe geben wird. Das richtige Verhalten bei
Unfällen kann lebensrettend sein. Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen.

¥ Kirchlengern (nw). Zum offener Abend beim MTC-Kirch-
lengern am 7. August auf sein Gelände am Linathsweg 52 ein.
Für Getränke und Gegrilltes ist ab 19 Uhr gesorgt. Alle Biker und
Motorsportfreunde sind willkommen.

¥ Kirchlengern (nw). Die Jungscharen des CVJM Kirchlengern
starten nach den Sommerferien am Freitag, 14. August, mit ei-
nem neuen, tollen Programm wieder durch. Aktionen, coole Spie-
le, kreativ sein, singen, Freunde treffen, von Gott und Jesus hö-
ren und dabei eine Menge Spaß haben – das und noch viel mehr bie-
tet die Jungschar. Mädchen und Jungen im Alter von 8 bis 12 Jah-
ren sind immer freitags von 17.30 bis 19 Uhr in den Jugendkeller
des Gemeindeshauses der Ev. luth. Kirchengemeinde Kirchlen-
gern, Auf der Wehme 8, eingeladen. Weitere Informationen auf
der Homepage unter www.cvjm-kirchlengern.de.

Mitgliederversammlung des SPD Ortsvereins Kirchlengern-Südlengern
¥ Kirchlengern (nw). In der
zweiten Mitgliederversamm-
lung des SPD-Ortsvereins
Kirchlengern-Südlengern im
AWO-Begegnungszentrum in
Südlengern begrüßte der Vor-
sitzenden Horst Stüwe zahlrei-
che Mitglieder und auch einige
Ehrengäste. Für die Teilneh-
mer bot die SPD ein reichhal-
tiges Frühstücksbuffet an.

Nach dem Verlesen des Pro-
tokolls der letzten Versamm-
lung stellte sich der als Ehren-
gast teilnehmende Landrats-
kandidat Jürgen Müller vor, der
sich mit Unterstützung der SPD
und der Partei Die Grünen für
die am 13. September anste-
hende Landratswahl zur Wahl
stellt. Müller stellte kurz seinen
persönlichen und beruflichen
Werdegangs vor und ging aus-
führlich auf seine vorrangigs-
ten Ziele im Amt des obersten
Chefs der Kreisverwaltung ein.
Er beantwortete abschließend
noch viele Fragen nach den Ak-
tivitäten und Aufgaben der
Kreisbehörde und deren Finan-
zierung.

Anschließend würdigte Vor-
sitzender Horst Stüwe mehrere
langjährige Ortsvereinsmitglie-
der, die in diesem Jahr bereits
ihr viertes oder fünftes Jahr-
zehnt der Parteizugehörigkeit
vollendet haben. Das sind Man-

fred Heidemann mit 40 Jahren
sowie Horst Zucker, Manfred
Schnelle und Hans-Dieter
Brandmeier mit jeweils 50 Jah-
ren. Aus gesundheitlichen bzw.

terminlichen Gründen konnte
nur Hans-Dieter Brandmeier an
der Versammlung teilnehmen.
Er bekam von Jürgen Müller
neben einem kleinen Präsent ei-
ne von der Landesvorsitzenden

Hannelore Kraft, dem Bundes-
vorsitzenden Siegmar Gabriel
und dem Ortsvereinsvorsitzen-
den handschriftlich unter-
zeichnete Ehrenurkunde über-
reicht .

Nach den Berichten des Vor-
sitzenden Horst Stüwe über die
Aktivitäten des vergangenen
Halbjahres und der Ausschuss-
mitglieder Günter Stuke, Hil-
degard Sandmann, Günter
Wieske sowie Ute und Hans-
Günter Mehrkühler über die
bisherigen diesjährigen The-
men und Beschlüsse in den von
ihnen besetzten Gremien.

Horst Stüwe (v.l.), Ute Mehrkühler (stellv. Vor-
sitzende, H.-D. Brandmeier und Jürgen Müller.

Landratskandidat
stellt sich vor

Gemeindebücherei hat sich räumlich verändert
¥ Rödinghausen (nw). Nach
einer Bauzeit in den Sommer-
ferien wird die Gemeindebü-
cherei Rödinghausen kurz vor
Schulbeginn am Montag, 10.
August, zu den gewohnten Zei-
ten wieder eröffnet.

Dann bietet die Bücherei fol-
gende Bereiche an: Familien-
und Kinderbibliothek, digitale
Recherche-
plätze, einen
Veranstal-
tungsbereich,
ein großes
DVD- und
Hörbuchsegment für alle Al-
tersklassen, Schüler-Center so-
wie einen Sachinformationsbe-
reich mit integrierten Arbeits-
plätzen. Neu hinzugekommen
ist ein kombinierter Jugend-
und Erwachsenenromanbe-
reich, in dem der Nutzer in Ru-
he seine Freizeitlektüre heraus-
suchen kann. Bereitstehende
Sessel und Sitzsäcke laden zum
Relaxen und Schmökern ein.

Wie weiter mitgeteilt
wird,steht auch ein reichhalti-
ges Angebot für die Generation
Plus zum Selber- und Vorlesen
bereit. Vor dem Eingang in dem
neu gestalteten Bereich befin-
den sich die Spiegel-Bestseller
aus der Belletristik- und Sach-
bücherliste. Ergänzt wird das
Angebot der Gemeindebüche-

rei Rödinghau-
sen durch viel-
fältige literatur-
pädagogische
Aktionen für je-
des Alter. Es ist

laut Gemeinde ein Treffpunkt
zum Lernen, Spielen, Austau-
schen und natürlich des Lesens
entstanden. Öffnungszeiten
sind montags und mittwochs 11
bis 18 Uhr, donnerstags 11 bis
14 Uhr, samstags 10 bis 12 Uhr;
in der Zweigstelle Grundschule
Bruchmühlen-Ostkilver don-
nerstags von 17.30 bis 19 Uhr.
Weitere Informationen unter
Tel. (05746) 93 86 22.

Kombinierter
Romanbereich


